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Unsere Leistungen:
• Allgemeiner Service an Ihrem Auto
• Schnellservice
• MFK Bereitstellung
• Rad-Reifenwechsel bis 22 Zoll
• Fehleranalyse mit Gutmann Prüftechnik

• Abgasservice Benzin und Diesel
• Klimaservice
• Autoelektrik
• Vorortsupport
• Restaurationsarbeiten und Neuaufbau

• Audioinstallationen
• Tuning
• Spezialanfertigungen
• Carrosseriearbeiten
• Wagenpflege

Ihr PORSCHE Fachmann
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ABFALL-TRANSLOGISTIK

Gewerbeabfälle

Hausräumungen

Kehrichtabfuhr

Transport

Containerverkauf

Muldenservice
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Interview mit Thomas Ulrich 
von Niggi Freundlieb

D
ie Basel United AG ist eine 100-pro-
zentige Tochtergesellschaft der Be-
sitzerin des St. Jakob-Park, der Ge-
nossenschaft Stadion St. Jakob-Park. 

Der St. Jakob-Park und die Arena werden multi-
funktionell genutzt. Stadionpartner, Konzerte, 
kulturelle Anlässe, Ausstellungen, Konferenzen 
oder Seminare sowie weitere Events sind wich-
tige Umsatztreiber der Basel United AG, die rund 
20 Mitarbeitende und 400 Teilzeitangestellte im 
Bereich Stadiondienst beschäftigt. 

Thomas Ulrich
Alter	 42
Zivilstand	 verheiratet
Erlernter Beruf	 Jurist; Marketing Manager
Heutige Position	 CEO Basel United AG
Hobbys	 Sport (Bike, Tauchen, Wandern, Fussball), 	
	 Reisen

Thomas Ulrich: «Basel United hat mit 
seinen Standorten enormes Potential»
Die Basel United AG betreibt, verwaltet und vermarktet das multifunktionale Stadion 
und die Konferenzräume des St. Jakob-Park, aber auch die St. Jakob-Arena, das 
Oldtimerforum Pantheon in Muttenz und das Reitsport-Areal Schänzli. CEO von 
Basel United ist seit November 2010 Thomas Ulrich.

«Geschäftsführer»: Bei der Basel United AG 
gab es gewisse Umstrukturierungen, inwie-
weit sind diese abgeschlossen?

Thomas Ulrich: Der Umbau der Strukturen ist 
praktisch abgeschlossen. Ziel der Umstruk-
turierungen war und ist es, Synergien inner-
halb des Unternehmens besser zu nutzen und 
insbesondere auch die Arena noch besser 
zu integrieren. Potential sehe ich auch bei 
unserem Stadiondienst, der aufgrund seiner 
Kompetenzen nicht nur innerhalb des Unter-
nehmens, sondern durchaus auch für externe 
Aufgaben eingesetzt werden könnte.

Wie schätzen Sie insgesamt das Potential 
von Basel United ein?

Als sehr gross. Rund 2’000 Events, die im 
Jahr 2010 im St. Jakob-Park, in der Arena, im 
Pantheon und auf dem Schänzli stattgefun-
den haben, dokumentieren die Attraktivität 
der verschiedenen Standorte. Aber ich denke, 

dass wir im Bereich Kongresse und General-
versammlungen, aber auch im Konzertbe-
reich noch Luft nach oben haben. 

Und auch das Pantheon, das sich sehr erfreu-
lich entwickelt hat, bietet noch Raum für Ent-
wicklungen.

Die Kosten für die Sicherheit waren in der 
Vergangenheit immer wieder ein Thema, ins-
besondere haben sie sich zum Beispiel als 
Hindernisgrund für Veranstalter erwiesen, 
Konzerte im St. Jakob-Park durchzuführen. 
Wie ist der momentane Stand der Dinge? 

In der Tat haben wir in Basel deutlich höhere Ab-
gaben als anderswo. Pro Besucher muss ein Ver-
anstalter CHF 4.20, davon fallen CHF 2.40 allein 
auf die Sicherheit, abliefern. Bei den FCB-Spielen 
betragen die Sicherheitskosten der Polizei CHF 
1.80 pro Besucher. Da kommen schnell Beträge 
in sechsstelliger Höhe zusammen, während in an-
derswo Pauschalen von CHF 25'000.- gelten. 

Weitere Informationen
Basel United AG
Birsstrasse 320
Postfach
CH-4020 Basel
Telefon +41 (0) 61 375 12 22
Telefax +41 (0) 61 375 12 23
info@baselunited.ch
www.baselunited.ch

«10 Jahre St.Jakob-Park – 
ein Fest für alle».
Unter diesem Motto organisiert die Ge-
nossenschaft Stadion St.-Jakob-Park mit 
Basel United und auch dem Shoppingcenter 
St.-Jakob-Park am Samstag, 9. Juli, das 
zehnjährige Jubiläum.

Die Besucher erwartet ein vielfältiges Pro-
gramm mit Festbetrieb, Bands, Tombola, 
VIP-Talks und Verkaufsständen. In den An-
lass eingebettet ist auch der BKB-Family-
Day des FC Basel.

Wir sind deshalb in intensiven Gesprächen 
mit den Behörden. Vor allem von Regierungs-
rat Hans-Peter Gass habe ich positive Signale 
erhalten, so dass ich optimistisch bin, dass 
wir in Zukunft wieder vermehrt Konzerte an 
unseren verschiedenen Standorten anbieten 
können. Mit dem zweitägigen «Sonisphere 
Festival» auf Bühnen im Joggeli, der Arena 
und in der St. Jakobshalle, zu der ich gute 
Kontakte pflege, steht ja bereits in Kürze ein 
grosser Anlass bevor. 


